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Verordnung des GCouverneurs von Samoa, betr. den Verkehr mit methyvlalkohol-
haltigen Kr-neimittein.

Vom 6. Februar 1912.

Auf Grund der §§ 11 und 14 der Verordnung des Reichskanzlers, betreffend die Errichtung

und den Betrieb von Apotheken in den Schutzgebieten 1 und der Südsee mit Ausnahme von
Deutsch-Südwestafrika, vom 12. Januar 1911 (Kol. Bl.S.41) wird bestimmt, was folgt:

§ 1. Mit Methylalkohol und methylalkoholhaltigen Präparaten (Spritol, Spiritogen usw.)
hergestellte Arzneizubereitungen sind, gleichviel, ob sie als Heilmittel, Stärkungs= oder Vorbeugungs-
mittel innerliche oder äußerliche Verwendung finden, nicht als handelsgute, unverfälschte oder
brauchbare Ware zu betrachten.


